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Nöthe der Zeit
Die unvernünftig einſeitige Agrarpolitik unſererdie ſchon ſo viele Nachtheile für unſer geſammtes wirth

ſchaftliches Leben nicht nur ſondern auch für die Geſtaltung
der innerpolitiſchen Situation überhaupt gezeitigt und nicht
unweſentlich beigetragen hat zu der ſchweren Noth unſerer
Zeit die drückend auf den weiteſten Volkskreiſen laſtet fährt
fort ihre unliebſamen für den geſammten Staats
organisinns geradezu verderblichen Folgen zu zeitigen Von
allen Seiten des Reiches kommen jetzt erneut Nachrichten
die auf eine bevorſtehende weitere Steigerung der
Lebensmittelpreiſe hinweiſen und ſie lauten theil
weiſe derart deprimirend daß man ſich unwillkürlich fragen
muß wo denn eigentlich die Organe der Regierung ſind
welchen höheren pölitiſchen Zielen ſie ihre Aufmerkſamkeit
widmen daß ſie von all dem anſcheinend gar nichts wahr
nehmen und aus ihrer beſſeren Kenntniß der Verhältniſſe
im Lande heraus den leitenden Kreiſen nicht nahelegen auf
ſchleunige Maßregeln zur Abwendung der Theuerung
bedacht zu ſein

Haiten wir erſt geſtern einer Meldung aus Bayern
Raum gegeben derzufolge die Grenzſperre den Mangelan Schlacht vieh derart geſteigert habe daß unbedingt

falls die Sperre nicht wenigſtens vorübergehend l
werde eine weſentliche Erhöhung der Verkaufs
preiſe für Schweinefleiſch und Wurſtwaaren eintreten
müſſe ſo liegen heute Nachrichten vor die noch weit un
erfreulicher lauten Die Fleiſcher Jnnung zu u hat
eine Kundmachung erlaſſen in der ſie bekannt giebt daß
die Metzgermeiſter infolge der fortgeſetzt ſteigenden Schweine
preiſe ſowie auch wegen des außerordentlich hohen
und allem Anſchein nach noch nicht auf dem Höhepunkte an
elangten Nindviehpreiſes gezwungen ſeien dieje für Fleiſch und Wurſtwaaren zu erhöhen und

ſie fügt dem die Erklärung hinzu
daß dieſe Theuerung eine Folge der Knappheit des Schlacht

viehes iſt welche durch die gän zliche Abſperrung der
deutſchen Grenzen gegen die über einen viel größeren
Viehreichthum verfügenden Nachbarſtaaten hervorgerufen iſt
denn wie die Erfahrung beweiſt iſt die deutſche Landwirth
ſchaft nicht imſtande trotz gegentheiliger Behauptungden Bedarf an Schlachtvieh für das Deutſche Reich zu decken

und es iſt auf eine Aenderung nicht eher zu rechnen bis die
Grenzen wieder geöffnet ſind

Das iſt dieſelbe Klage die wir ſeit Jahr und Tag ſchon
aus allen Gauen des Reiches aus Nord und Süd von Oſt
und Weſt her vernehmen müſſen ohne daß ſich die Regie
rung jemals gerührt und auch nur den ernſtlichen Verſuch
gemacht hätte ihr abzuhelfen Jm Gegentheil Obwohl die
Einfuhrſtatiſtik ſeit Jahrzehnten ſchon den unantaſtbaren
ziffernmäßigen Nachweis bringt daß wie die Eſſener e er
Innung ganz richtig behauptet die deutſche Landwirthſchaft
bei weitem noch nicht in der Lage iſt den Bedarf an
Schlachtvieh auch nur annähernd zu produziren obwohl der
Regierung eben erſt noch bei Gelegenheit der erſten Leſung des
Zolltarifs in Plenum und Kommiſſion mit allem Nachdruck zum
Bewußtſein gebracht iſt daß noch im letzten Jahre der
Statiſtik 1900 nicht weniger denn rund 69,000 Stück
Schweine im Werthe von über 5 Millionen Mark und rund
215,000 Stück Rindvieh im Werthe von h 63 Millionen
Mark eingeführt werden mußten ganz abgeſehen von den
Hunderttauſenden von Doppel Centnern zubereiteten Fleiſches
vermochte ſie es über ſich zu gewinnen die beſtehenden Zölle
im neuen Tarifentwurfe um ein Vielfaches zu erhöhen und
Vorſorge zu treffen daß zu der hieraus folgernden Steige
rung der Preiſe der Fleiſchnahrung durch erhöhte Getreide
zölle auch noch das Brot und Mehl eine namhafte Ver
theuerung erführe Ueber die Folgen die von einer
derartigen Wirthſchaftspolitik geze tigt werden müſſen
ſcheint ſie ſich in ihrem Eifer den Agrariern zu
dienen und die Begehrlichkeit der Großgrundbeſitzer zu
befeiedigen durchaus keine Sorgen zu machen und doch
haben die Preiſe der Lebensmittel allenthalben bereits
jetzt eine Höhe erreicht die ſelbſt den beſſer geſtellten
Theil der Bevölkerung in ſeiner Lebenshaltung be
einfluſſen reſp das Wirthſchaftsbudget deſſelben empfindlich
berühren geeiguet iſtVon a Larſcher Seite wird allerdings lebhaft beſtritten

daß die Grenzſperre oder wohl gar die Erhöhung der Zölle
einen nachtheiligen Einfluß auf die Lebenshaältung der
Maſſen auszuüben vermöge aber man ſehe ſich dem gegen
über einmal die folgende Meldung aus Poſen an die von
einem Grad von Theuerung berichtet der zu den aller
ſchlimmſten Befürchtungen Veranlaſſung giebt Dort iſt
nämlich eine Cholerine Epidemie ausgebrochen die
hauptſächlich die ärmere Bevölkerung ergriffen hat und ſo
große Fortſchritte macht daß bisher ſchon mehrere hun
dert Erkrankungsfälle konſtatirt werden mußten
Und welches ſind die Urſachen

Jnfolge der ſeit einigen Wochen hier eingetretenen
hochgradigen Theuerung vermögen ſich die ärmeren
Klaſſen überhaupt nicht mehr zureichend zu ernähren
und müſſen vielfach zu geſundheitswidrigen Nah
rungsmitteln greifen Ueber die beiſpielloſe

heuerung die hier in Poſen herrſcht bringen zwar faſt
täglich ſämmtliche hieſige deutſchen und polniſchen Blätter
lange Artikel aber bis jetzt hört man nichts von einem durch
aus nothwendigen Eingreifen der Behörden Tauſende vonMenſchen nähren ſich hier yur von Kartoffeln und

ichoxienbrühe wozu im günſtigen Falle ein Stück Vrot
kommt Selbſt der Mittelſtand muß ſich Ein

auferlegen Die Ernte fällt gut aus
fehlt an Lebensmitteln nicht und die ganze enorme rei 8igerung iſt hier nur eine künſtliche Falls wir nicht

chränkungen
es
ſte

eine Hungersnoth bekommen ſollen iſt hier ein Einſchreiten
der Behörde nothwendig

Vielleicht rüttelt dieſe Nachricht an der da ſie von deutſcher
Seite ſtammt zu zweifeln durchaus keine Veranlaſſung vor
liegt endlich einmal die maßgebenden und verantworilichen
Stellen auf und bringt ihnen zum Bewußtſein wohin
ſchließlich die agrariſche Mißwirthſchaft führen muß Faſt
könnte es ſcheinen als ſei in Poſen die Sorge um das
Fernhalten von Bürgertöchtern aus der höheren Beamten
hierarchie größer als die Sorge um das Wohl der Be
völkerung und man wird erwarten müſſen daß die
Regierung angeſichts ſolcher Zuſtände ungeſäumt alles thut
was zu ihrer Beſeitigung beitragen könnte In erſter Linie
wird ſie unbeeinflußt durch agrariſches Geſchrei die
Grenzen zu öffnen und dadurch die Lebensmittelpreiſe
wieder auf ein Niveau herabzudrücken haben das auch dem
ärmeren Theil der Bevölkerung die Rückkehr zu menſchlichena eher geſtattet Hann aber ſollte ſie gerade
aus dieſem Fall die e ziehen zu denen ſie
ſich mit Rückſicht auf die Agrarier bislang nicht entſchließen
konnte Wenn es den letzteren ſchon jetzt und trotz einer
uten Futter und Getreideernte möglich iſt durch Zurück
alten des Getreides und des Viehes vom Markte die Preiſe

derart in die Höhe zu treiben daß ein Theil der Be
völkerung einfach außer ſtande iſt ſie zu erſchwingen wozu
dann das Bemühen ihnen durch Erhöhung der Zölle die
ausländiſche Konkurrenz vom Leibe zu halten ein Bemühen
das falls die Zollerhöhung wirklich einmal zur Thatſache
werden ſollte noch weit bedenklichere Folgen zeitigen müßte
als ſie jetzt ſchon die Sperrung der Grenzen gezeitigt hat
Daneben ſollte es auch der Aufmerkſamkeit der Regierung
nicht entgehen daß es mit dem Nothſtand der Agrarier
kaum viel auf ſich haben kann wenn ſie in der Lage ſind
Scheunen und Ställe wochenlang ne und mit dem
Umſetzen ihrer Produkte in Geld zurückzuhalten

Es iſt eine ganz unabweisbare Pflicht für die leitenden
Kreiſe ſolchen Erwägungen näher zu treten und aus ihnen
heraus die ſchwere T der Zeit zu lindern unter
der die Bevölkerung jetzt ſo lange ſchon ſeufzt Höher als
die Zufriedenheit einer ohnehin ſchon bevorzugten Klaſſe
wird eine kluge rn die Zufriedenheit der Allgemein
heit des Volkes ſchätzen denn auf dieſer Allgemeinheit ruht
die Sicherheit ruht die Stärke des Staates und ungeheuer
iſt die Verantwortung für die welche dieſe Sicherheit und
Stärke ohne Noth aufs Spiel ſetzen Sch

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Zur Theilnahme an den Kaiſertagen in Poſen werden
außer den von uns im Morgenblatt bereits gemelbeten Gäſten
des Kaiſers unter anderem noch erwartet Kronprinz Wilhelm
Prinz Albrecht von Preußen Regent von Braunſchweig Prinz
Friedrich Leopold von Preußen Herzog Ernſt Günther von
SchleswigHolſtein Generalfeldmarſchall Graf Walderſee Prinz
Ludwig von Bayern mit zwei weiteren bayeriſchen Prinzen
Erzherzog Ferdinand von Oeſterreich ſowie die amerikaniſchenGenerale Wood Young und Corvin

Lord Salisbury iſt mit Familie zu vierwöchfger Kur
geſtern in Homburg v d H eingetroffen Er hat die Villa
Edda neben dem Quellenhof gemiethet

Ein Prinz als Retter
Gegen den Vorſchlag einen kaiſerlichen Prinzen als

Statthalter in Poſen einzuſetzen deſſen Perſönlichkeit
und dauernde Anweſenheit ein Gegengewicht gegen die groß
polniſche Propaganda bilden ſoll leſen wir in der berliniſch
offiziöſen Münchener Allg Ztg

Jn einem national geſinnten Blatte wird ausgeführt welche
ſtarke Wenn auf die Erhaltung des nationalpolniſchen
Sinnes der Dom in Gneſen mit ſeiner machivollen
Wirkung von außen und ſeiner glänzenden Ausſchmückung des
Jnnern ausübt Gegen dies nationalpolntſche Schauſtück
müſſe durch ein Beiſpiel deutſchen Glanzes ein
Gegengewicht gebildet werden Es genüge nicht daß der
Kaiſer in dieſem Jahre nach Poſen komme und dort ein

h ßer für einige Tage abhalte ſondern einer
er kaiſerlichen Prinzen ſollte als Statthalter nach Poſen

geſendet werden um dort für ein Jahrschrt und noch länger
Glanz zu entfalten Zunächſt wird kein Kenner der Verhält
niſſe in der Provinz Poſen zugeben daß der Dom in Gneſen
irgend welchen unennenswerthen Einfluß auf die Erhaltung
polniſch nationaler Geſinnung ausübe Dazu liegt Gneſen
viel zu excentriſch Neun Zehntel der im Süden und
Weſten der Provinz wohnenden polniſchen Bevölkerung be
kommen dyn Gneſener Dom in ihrem Leben überhaupt gar
nicht zu ſehen Die natkonaſpoiniſche W wird allerdings
durch die Kirche erhalten aber nicht durch eine Kirche aus
Stein und Eiſen ſondern durch die Kirche aus Fleiſch und
Blut d h die polniſche Geiſtlichkeit Der ſchlecht
beſoldete und gekleldete Geiſtliche dem auch nur ein winziges
Kirchlein zur Verfügung ſteht weiß ſeine polniſche Heerde in
nationalpolniſcher Geſinnung zuſammenzuhalten So lebhaft
bei dem Polen auch ſonſt der Sinn für die Aeußerlichkeit ent
wickelt iſt ſo bedarf er doch keiner Aeußerlichkeiten um
Nationalpole zu bleiben Deshalb ſollte man auch auf deut
ſcher Seite darauf verzichten durch Aeußerlichkeiten

ermaniſiren zu wollen Was ſoll denn ein Prinz als
Statthalter in Poſen machen J eigentliche Leitung dereng würde doch immer bei dem Pbervräſidenten

und dem ihm unterſtellten Regierungspräſidenten und Land
räthen liegen müſſen und der Prinz würde die Rolle eines
vornehmen Müßigg ängers ſpielen wiſſe der den
Spitzen der Behörden und dem deutſchen Adel der Provinz
gelegentlich glänzende Feſtlichkeiten gäbe und Beamten und
Adel repräſentative Laſten zu den bisherigen füge Wir
glauben kaum daß den Polen damit beſonderlich imponirt
werden würde

Wir glauben daß den Polen damit nicht nur nicht imponire
werden ſondern daß die Durchführung dieſer recht merk
würdigen Jdee vielmehr zur Verſchärfung der Gegen
ſätz e beitragen würde Es iſt die Berechtigung der Anſchauung
wohl leider nicht von der Hand zu weiſen daß von gewiſſen
Kreiſen in Poſen durch Repräſentation an unrechter Stelle
Jahr aus Jahr ein genug böſes Blut gemacht wird Die
Germaniſirung der Polen kann unſerer feſten Ueberzeugung
nach nur von innen nach außen geſchehen niemals aber
umgekehrt Nur dadurch daß der Deutſche ſeine Ueberlegenhelt
auf wirthſchaftlichem ſozialem und geiſtigem Geblete ohne Pro
vokatlon und Renommiſterei durch eine unermüdliche ruhige
Arbeit den Polen vor die Augen führt kann von einer ver
heißungsvollen Bekämpfung der national polniſchen und klerikalen
Elemente die Rede ſein Daß man ſich Uebergriffe im
großen Stil von den Polen nicht gefallen laſſen kann iſt
ſelbſtverſtändlich und die Saale Ztg war erſt kürzlich eins
der erſten Blätter die das Anſinnen Kaiſer Wilhelm ſollte
die Poſener Reiſe aufſchieben als beinahe an Beleidigung
grenzend zurückwies Aber wir ſind auch wie geſagt gegen
jede agreſſive Politik den Polen gegenüber und beklagen
die im Oſten des Reiches ſtrichweiſe ſtark graſſirende preußiſche
Schneidigkeit die ſchon recht viel Unheil und nicht nur dort
angerichtet hat Ja wir meinen ſogar daß man bei gering
fügigen Aeußerungen vpolniſcher Anmaßung ruhig einmal auf
die Seite ſehen ſoll in dem ſchönen Gefühl des Stärkeren dem
Schwächeren gegenüber das uns ein Recht auf Großmuth ver
leiht ein Weg der uns ſicherer und früher zum Ziele führen

e als eine Politik von außen gegen die Polen in Deutſch
and

Das Beſſere iſt der Feind des Guten
Die Konſervativen und das Centrum glaubten immer noch

nicht an das Unannehmbar der Regierung in der Zoll
tariffrage und ſie würden auch ganz entſchieden an den
Kommiſſionsbeſchlüſſen über die landwirthſchaftlichen
Zölle feſthalten ſo etwa ließ ſich kürzlich noch die konſervative
Schleſ Ztg aus Berlin ſchreiben Doch nicht lange dauerte

es bis auf dieſes ſchöne Glaubensbekenntniß recht deutlich und
proſaiſch von offiziöſer Seite abgewinkt wurde Auf eine
Nachgiebigkeit der Regierung ſei nicht zu
rechnen

Die Verbündeten Regierungen halten nach wie vor an
ihrem Widerſpruch gegen die in Frage ſtehenden Beſchlüſſe
entſchieden feſt ſie wollen nicht einmal von der An
nahme der erhöhten Mindeſtzölle auf Getreide
etwas wiſſen geſchweige von der Ausdehnung des Doppeltarif
ſyſtems auf Vieh und Fleiſchzölle zumal in der von
der Kommiſſion beſchloſſenen Höhe ebenſo wenig von der Er
höhung des Quebrachozolles die als zum Ruin der
deutſchen Lederinduſtrie führend betrachtet wird Auch eine
Wiederheraufſetzung der Garnzölle wird als unbedingt
nöthig egrichie und vor allem halten die Regierungen ferner
daran feſt über die Jnkraftſetzung des neuen Tarifs nach
ihrem Ermeſſen zu beſchließen abgeſehen von der Kompetenz
frage beſonders auch deswegen um nicht bezüglich des Ab
ſchluſſes neuer Handelsverträge in eine Zwangslage zu gerathen

Daraufhin ſtimmte das Breslauer Organ der Schleſiſchen Kon
ſervativen ſeinen Ton merklich herab und erſcheint jetzt ſogar als
gütiger Vermittler indem es ausführt

Augeſichts dieſer Haltung der Regierung für deren Aenderun
wenigſtens zur Zeit keinerlei Ausſicht vorhanden iſt wird be
der zweiten Leſung der Kommiſſion an die Freunde der Land
wirthſchaft eine ernſte Aufgabe herantreten Kann thatſächlich
die von ihnen gewünſchte und in erſter Leſung beſchloſſene Er
höhung der landwirthſchaftlichen Zölle nicht erreicht werden
ſo wird es ſich fragen ob man dann auch auf das Erreich
bare das heißt auf das in der Regierungsvorlage Geboteneverzichten und das ganze Tarifwert zum Scheitern bringen
will Die Antwort hierauf ſcheint kaum zweifelhaft zu ſein
Daß das von der Regierung Gebotene immerhin
eine nicht unweſentliche Verbeſſerung der Lage
der Land wirthſchaft bedeutet wird kaum beſtritten
werden können Andererſeits iſt angeſichts der fortſchreitenden

Verſchiebung der r zu Ungunſten derLandwirthſchaft auf eine günſtigere Geſtaltung der parla
mentariſchen Lage für ſie nicht zu rechnen vielmehr innß
eher ſtark das Gegentheil befürchtet werden Nicht nur ver
mehrt ſich beſtändig die Bevölkerung der Städte unker gleich
eitiger Verminderung der Bevölkerung des platten Landesſondern auf dieſes ſelbſt hält die Jnduſtrie in immer größerem

Umfange Einzug Die Ausſicht den jetzigen oder einen noch
günſtigeren Tarifentwurf in einer ſpäteren Legislalurpertode
durchzubringen iſt alſo mehr als gering Auch in Bezug auf
die Stellung der Regierungen zur Landwirthſchaft wird man
Beſſeres für die Zukunft kaum erwarten können Wer oſfenen
Auges den Gang der bisherigen Kommiſſionsverhandlungen
verfolgt hat konnte bereits jetzt in dieſer Veziehung
Beobachtungen machen die gerade von landwirthſchaftlicher
Seite ernſtlich beachtet zu werden verdienen

Na alſo Lange bat s freilich gedauert bis dieſe Erkenntniß ſich
bei den Konſervativen durchgerungen hat Nun werden ſie wie
wir längſt vorausgeſagt haben ſchon kleiner nachdem die
Regierung einmal einen feſten unerſchütterlichen Willen be
kundet hat und auch die Allerextremſten die um Hahn
Röſicke und Genoſſen werden ſich noch des ſchönen Spruches er
innern daß das Beſſere der Feind des Guten iſt und eln
Sperling in der Hand mehr Werth hat als die Taube auf dem
Dache Vielleicht kommt man ſogar einmal ſo weit einzuſehen
daß für die glückliche Entwicklung Deutſchlands die allen
ſeinen Bewohnern von Nutzen wäre der Weg der Zol
freiheit der einzig richtige iſt Allerdings iſt für ſolche
Aenderung der Geſinnung um mit der Schleſ Ztg zu reden
wenigſtens zur Zeit keinerlei Ausſicht vorhanden

Politiſches
Jm Centrum hat die Ablehnung des Antrages betreffend

die Verwendung der Zollerträgniſſe die letzten Hoffunngen guf
das Zuſtaudekommen des Zolliarifs vernichtet Wenn es kon



ſequent ſein wollte müßte das Centrum ſogar ſelbſt bei der
Schlußabſtimnung gegen die ganze Vorlage ſtimmen Die
Wortſührer der Partei haben bel der erſten Plenarberathung des
Tarifs auf das beſtimmteſte erklärt daß ohne die gleichzeitige
Zuſtimmung zu dem Verwendnungsantrage eine Verabſchiedung
der ganzen Vorlage ausgeſchloſſen ſei Ob freilich dieſer
Reichstag überhaupt zu einer Verabſchiedung des Zolltarifs
gelangen wird will jetzt auch der Köln Volksztg die noch
bis in die letzten Tage hinein nicht alle Hoffnung aufgegeben
hatte mehr als fraglich erſcheinen Und das alles wie das
Blatt ſelbſt zugeben muß ohne daß bisher von einer Ver
ſchleppung der Vorlage die Rede ſein kann Die Linke hat
ſich bei der erſten Leſung keine außergewöhnliche Mühe gegeben
die Berathung zu verſchleppen Es ging ihr langſam genng,

Sehr richtig Dieſer Zolltarif wird von ſeiner eigenen Schwere
in den Strudel gezogen

Die Polniſche Bank Ziemski in Poſen will wie von
dort geſchrieben wird ihr Aktienkapital auf 15 Millionen Mark
exhöhen Man hofſt daß namentlich im Weichſelgebiet
größere Betheiligung am Ankauf der neuen Aktien ſich zeigen
wird Die Bank wird ſich in Zukunft nicht nur auf Parzel
lirnngsgeſchäfte beſchränken ſondern auch polniſche gewerb
liche Unternehmungen und Fabriken unterſtützen und
finanziren

Während in Eſſen in Mühlhanuſen f Th in den Graf
ſchaften Lingen und Tecklenburg am 3 Auguſt d J die
Centenarfeier der Vereinigung mit dem Königreiche Preußen
in glänzendſter Weiſe begangen worden iſt und in Erfurt am 21 Aug
in Herford im September eine ſolche Feiernachgeholt werden ſoll hat
in Münſter nur der evangeliſche Verein dieſen Tag in
einer von zahlreichen evangeliſchen Bürgern der Stodt beſuchten
Feier begangen Die ultramontane Stadtverwaltung und
die latholiſche Bürgerſchaft der Stadt Münſter hat ihn aber
gänzlich unbeachtet gelaſſen während beide doch nicht bloß das
Papſtjubiläum ſondern auch den 50 jährigen Stiſtungstag
des katholiſchen Geſellenvereins feierlich begingen Dieſe That
ſache redet für ſich ſelbſt ſo daß jeder Kommentar dazu über
flüſſig erſcheint

Der Vorſtand des Deutſchen Vereins für Frauen
ſtimm recht theilt mit daß er ein Rundſchreiben an ſeine
Mitglieder erlaſſen habe in dem er dieſe darauf aufmerkſam
wacht daß die Neuwahlen zum deutſchen Reichstag nahe
bevorſtehen Der Vorſtand fordert darin die Mitglieder auf
ſich mit dem bisherigen Abgeordneten in Verbindung zu
und ihn zu befragen ob er wieder kandidiren und ob er ſich
bindend verpflichten wolle für die h
der Frauenbewegung oder für einen Theil davon ein
utreten Auch bei Landtagswahlen ſtädtiſchen Wahlen uſw
ollen die Mitglieder Gelegenheit nehmen dem politiſchen

Elnfluß der Frau Voden zu gewinnen

Volkswirthſchaftliches

e Ueber den Wettbewerb des deutſchen und des eng
liſchen Handels in Spanien hat der britiſche Konſul
in Barcelona intereſſante Einzelheiten nach London mit
getheilt über die uns von dort geſchrieben wird

Es ſind berichtet der Konſul mir kürzlich zwei Fälle zu
Ohren gekommen in denen engliſchen Firmen nur durch ihre
eigenthümlichen Geſchäftsmethoden Aufträge verloren gingen
Jn dem erſteren Falle beſuchte ein ſpaniſcher Fabrikant zu
ſammen mit einem Engländer London um einige Maſchinen
zu kaufen Sie beſuchten zuſammen eine erſtklaſſige Maſchinen
fabrik fanden aber natürlich niemanden der ſpaniſch
ſprach oder verſtand Es waren Maſchinen von der ge
wünſchten Sorte am Lager aber als der Herr ſie arbeiten
zu ſehen wünſchte wurde ihm geſagt daß es nicht der
Mühe werth ſei die Maſchine zu montiren und in
Gang zu ſetzzen wenn keine Garantie für die Ertheilung
des Auftrages vorhanden ſei Der Spanier beſuchte eine
Woche ſpäter Deutſchland wo ihm alle Erklärungen in
Spaniſch gegeben wurden und wo man auf ſeinen Wunſch die
ihn intereſſirenden Maſchinen ſofort in Gang ſetzte Das
Reſultat war für die betreffende deutſche Firma ein Auftrag
auf drei Maſchinen Der zweite Fall betraf den Theil
haber einer der größten engliſchen Maſchinenfabriken der
nach Spanien kam und dort bei einer Firma eingeführt
wurde die ſeine Maſchinen brauchte Er verſtand kein Wort
Spaniſch und gab ſeine Erklärungen mit den engliſchen
Maßen die man in Spanien wo das metriſche Syſtem in
Gebrauch iſt nicht verſteht Nach einigen weiteren Ver
handlungen wanderte der Auftrag zu einer deutſchen Firma
die ein Lager am Platze hatte in dem die Kunden ihre
Maſchinen beſichtigen konnten und in dem alle Erklärungen
in Spaniſch gegeben wurden Dort wurden auch die Preiſe
in ſpaniſcher Währung nach Berechnung aller Zölle und
Steuern gegeben wodurch den Käufern alle erdenkliche
Bequemlichkeit geboten war

Der Konſul bemerkt hierzu daß die engliſchen Güter beſonders
in der Maſchinenbranche in Spanien nach ihrem vollen Werthe
geſchätzt würden daß aber die Engländer wenn ſie mit den
deutſchen und amerikaniſchen Geſchäſtsleuten in erfolgreiche
Konkurrenz treten wollen dem Beiſpiel der letzteren folgen
und in ihrem Verkehr mit der Kundſchaft andere Formen an
nehmen müßten

Verwaltung und Rechtspflege
Gegen den Reiſenden Edo Becker aus Wolfenbüttel iſt die

Aullage wegen Verraths militäriſcher Geheimniſſe
erhoben worden Der Prozeß findet demnächſt vor dem Reichs
gericht ſtatt

Jn unſeren Eiſenbahnbetrieben giebt es bekanntlich ſeltſame
Kurioſe die der normale Menſchenverſtand nicht begreifen kann
die aber obwohl ihre Unſinnigkeit handgreiflich zu Tage liegt
doch ruhig weiter fortbeſtehen Wir haben hin und wieder auf
einlge i Unbegreiflichkeiten aufmerkſam gemgcht aber ſelten
erfahren daß ſie beſeitigt worden ſeien Trotzdem wollen wir
uns die Mühe nicht verdrießen laſſen weiteres Material zu
ſammenzutragen Auf größeren ſäch ſiſchen Stationen werden
wie die Deutſche Tageeztg mitteilt Sirette Fahrkarten
nach Verlin und anderen großen preußiſchen Stationen aus
gegeben Dieſe Fahrkarten gellen für alle Züge ſtehen alſo
ein wich den Schnellzugskarten ganz gleich Löſt man

al o eine ſolche Karte ſo hat man die Füglichkelt ohne Zuſchlag
die Schnellzü e zu benutzen abgeſehen natürlich von den Platz
karten für Züge Ganz anders aber wird die Sache wenn
man auf einer Zwiſchenſtation in eine höhere Wa
des i chnelzuges übergehen will dann hat man nicht nur den
e für die höhere Klaſſe ſondern auch ſeltfamerweiſe den
deu znas Zuſchlag zu entrichten obwohl die Karte ausdrücklich
Ched e e gräet Glig für alle Züge Das rechneriſche

rgebniß dieſer unbegreiflichen Eigenthümlichkeit iſt nun daß
a weſentlich bittiger fährt wenn man von der Anfange
ſation aus ſofort die be Wagenklaſſe benutzt als
wenn man unterwegs erſt in eine höhere Wagenklaſſe übergeht

An den allgemeinen Bedin S für die Vermiethung
von Lagerplätzen der Eiſenbahnen ſind einige Aendevorgenommen worden Danach iſt der kih r auf
Verlangen der Eiſenba nen verpflichtet ehe Dienſt
ſtelle von welcher die Sendungen abgefertigt werden unter den
iewellig geltenden Bedingungen Frachtſtündüng zu nehmen

eſondere Ausnahmen zugelaſſen werden mit dem Zeltpunkteder vollendeten Zuſtellung der Wagen zur Be oder Szprnnt

am Lagerplaßtze

Sozigles
Arbeiter als Schöffen hat der Ortsverband Rathenow

der Hirſch Duncker ſchen Gewerkvereine vor einiger Zeit dem
dortigen Gericht in Vorſchlag gebracht Es ſind hierauf in der
That zwei geeignete Mitglieder des Vereins als Schöffen
berufen worden Für das nächſte Jahr hat der Ortsverband
bereits eine Anzahl berechtigter Mitglieder in Vorſchlag
gebracht und man glaubt daß dann eine größere Anzahl von
Arbeitern hinzugezogen wird Die Metallarbeiter Korre
ſpondenz, der wir dieſe Nachricht entnehmen führt den Erfolg
des Rathenower Ortsverbandes auf den Vortrog zurück den
der Reichstagsabgeordnete Richard Roeſicke ſeiner Zeit in der
Ortsgruppe Berlin der Geſellſchaft für ſoziale Reform über
die Gleichberechtigung der Arbeiter gehalten hat

Als Nachfolgerin des Fräulein Dr phi H v Richthofen
die von ihrem Amt als Fabrikinſpektorin in Baden zurücktritt
iſt jetzt Dr phil Marie Baum ernannt wordenglei Baum iſt aus Danzig gebürtig und bisher bei der

wen geſenn aft für Anilinfarbrikation in Treptow bei Berlin thätig
geweſen e tritt ihr Amt in Baden Anfang Oktober an

Heer und Flotte
S M S Charlotte iſt am 13 Auguſt in Vilbao ein

etroſſen und geht am 17 Auguſt von dort nach Funchal Ma
eirag in See S M S Ziethen iſt am 12 Auguſt in

Aberdeen eingetroffen und am 13 Auguſt wieder in See ge
gangen

Der Transport der abgelöſten Beſatzung S M S Cor
moran Transportführer Oberleutnant zur See Leonhardi
iſt am 13 Auguſt per Reichspoſtdampfer Karlsruhe in
Fremantle Weſt Anſtralien eingetroffen und hat am 14 Augnſt
die Reiſe nach Colombo Ceylon fortgeſetzt

Koloniales
Unter der Ueberſchriſt Ein neuer Fall Stokes

macht die Deutſche Kolonialztg folgende Mittheilungen
n Jahre 1890 machte der Jnhaber der Hamburger

Handelsfirma Ludwig Deuß u Co im Kongoſtaat die
Bekanntſchaft des Oeſterreichers Ravinek Ravinek war
zwei Jahre im Gebiete der Katangageſellſchaft im
Südoſſen des Kongoſtaates gereiſt und hatte Waaren für
etwa 80,000 M erworben an Kautſchuk beſaß er 45 Tonnen
Ravinek hatte eine Ermächtigung zum Kautſchukhandel von
einem gewiſſen Levéèque ausgeſtellt erhalten der ſeinerſeits
zur Ausſtellung ſolcher Vollmachten durch den Generaldirektor
der gakandogeſeh ſegte Oberſtleutnant Thys ermächtigt
worden war Dieſes Verhältniß gab zu keinen Schwierig
keiten Anlaß bis die Katangageſellſchaft vor beinahe zwei
Jahren das Comité spécial du Katanga gründete Nachdem
das neue Unternehmen in Thätigkeit getreten war beſchloß
es die bis dahin im Gebiet der Geſellſchaft Handel treibenden
Europäer auszuſchließen und ihre Erlaubnißſcheine
einzuziehen Die Katangageſellſchaſt theilte dies der Firma
Ludwig Deuß u Co mit Es wurde Navinek eröffnet daß er
wie alle anderen Händler das Gebiet der Katangageſellſchaft
zu verlaſſen habe Ravinek ſelbſt befand ſich der t
halber auf britiſchem Gebiet und bereitete eine Beſchwerbeſchrift
an die Kongoregierung in Brüſſel vor Er verſuchte ſeine
Waaren aus dem kongoſtaatlichen Gebiet herauszubekommen was
ihm zuerſt zu gelingen ſchien bis der neue Direktor der
Katangageſellſchaft der belgiſche Major z D Weynz und
deſſen Gehilſen ihren Sinn änderten und ihm den Zutritt zu
dem Konzeſſionsgebiet verweigerten Sie ſtellten ihm auf
engliſchem Gebiet in der Gegend des Mernſees nach und
nahmen ihn auf einem engliſchen Schiff unter Ver
letzung der engliſchen Grenze gefangen Darauf brachten
ſie ihn vor ein ſogenanntes Kriegsgericht dem Major Weynz
und ein Richter angehörten Ravinek wurde nun zu einem
Jahre Gefängniß und 1000 Fres Geldſtrafe wegen un
berechtigten Handels mit Kautſchuk und Elfenbein und des
Vertriebes von Feuerwaffen verurtheilt Außerdem wurden
ihm ſeine Waaren deren Menge die Firma Deuß Coauf 80,000 Kilogramm Kautſchut allein ſchätzt weggenommen
Dann wurde er einer Abtheilung eingeborener Soldaten über

eben die ihn nach Boma an der Mündung des Kongo zurKerbigung ſeiner Strafe bringen ſollten Vor Aerger und
unter der rohen Behandlung der eingeborenen Soldaten
iſt Ravinek auf dieſer Reiſe geſtorben

Auf dieſe Beſchuldigungen erwidert jetzt der Ankwerpener
Matin Der frühere Direktor der Katanga Geſellſchaft habe

dem Revinek ohne dazu befugt geweſen zu ſein das Recht
zum Kautſchukſammeln verliehen Die Kongobehörde habe nun
ſeit 1899 den Ravinek wiederholt davon verſtändigt daß die
Katanga Geſellſchaft wie auch ihr Direktor gar nicht berechtigt
ſeien zur Geſtattung des Kautſchukſammelns Nur die
Stagtsbehörde könne dieſe rer ertheilen Ravinek
habe ſich aber daran gar nicht gekehrt er habe weiterhin
Kautſchuk x und habe damit das Geſetz verletzt
Deshalb ſei ein Verhaftsbefehl gegen ihn ergangen Darauf
ſei er am 14 Juni 1901 vor das enth re ggrtcht in
Albertville gekommen Aber nicht der Major Weynz habe
den Vorſitz geführt ſondern der vom Generalgonverneur er
nannte Richter Ravinek ſei zu 1000 Francs Strafe ver
urtheilt worden Er habe Berufung eingelegt und auf
ſeiner Fahrt nach Boma zur Verhandlung ſei er vom Fieber
ergriffen und vom Tode ereilt worden Er ſei infolge langen
Aufenthalts in den Tropen äußerſt blutarm geweſen

Welche von den beiden Darſtellungen die richtige iſt wird ſich
bald herausſtellen müſſen denn die Hamburger Firma hat ſich
mit einer Beſchwerde an die öſterreichiſche Geſandt
ſchaft iag Brüſſel gewandt und auf Grund ihrer Anſchul
digungen werden ſich doch auch die deutſche und die eng
liſche Regierung mit der Unterſuchung des Falles befaſſen
müſſen

Nach einem Telegramm des Dally Telegraph aus New
York vom 13 Auguſt meldet eine Depeſche aus Vancouver daß
die deutſche Strafexpedition wegen der grauſgmen Er
mordung der Gattin des Händlers Wolf auf Neu Pommern
fürchterliche Rache gegen die Eingeborenen geübt habe
Die deutſchen Streitkräfte landeten in der Nacht zwei Meilen
unterhalb des Eingeborenendorfes überrumpelten die Schwarzen
im Schlafe und ködteten erbarmungslos jedes Mitglied des
Stammes ſelbſt den eingeborenen Führer der Deutſchen der
ſeine Landsleute den letzteren verrathen hatte Es handelt ſich
hier anſcheinend um dieſelbe Strafexbedition über die wir ſchon
früher und zuletzt nach amtlicher Darſtellung berichtet haben
Danach hatten die Eingeborenen aber ihr Dörf verlaſſen ehe
die Deutſchen eintrafen Red

Verſammlungen und Kongreſſe
Die Bäckerinnungen Germania beriethen in der Schluß

ſture e e S n W ne Snoſſenſchaften Kaelherer Stuttgart empfa e Errichtun
von Genoſſenſchafts Einkaufsvereinen Dies ba
einzige Mittel um den Konkurrenzkampf mit dem Großkapitalten u können Stuttgart beſtehe ſeit 1898 eine

n

ckerei Einkanfsgenoſſenſchaft mit beſchränkter Haftung Dieſe

erner beginnt der Lauf der derat ſoweit nicht y bewirke den Elnkquf ſämmtlicher zur Ansübung des Bäckereß
en betriebes nothwendigen Gegenſtände Auch eine Mühle ſei für

die Genoſſenſchaftsmitglieder in ſtetem Betriebe Die Genoſſen
ſchaft zähle bereits 80 Mitglieder Bäckermeiſter und habe im
verfloſſenen Jahre 8 Proz Kapitaldividende und 2 Proz Um
ſatzprämie vertheilen können Die Geſchäſtsunkoſten belaufen
ſich auf jährlich 8000 Mk Es ſei zu erwarten daß in nicht
allzu ſzußer Zeit ſämmtliche Bäckermeiſter Stuttgarts ſich dieſer
Genoſſenſchaft angeſchloſſen haben werden Nachdem mehrere
Redner für und wider ſolche Einrichtungen geſprochen hatten
theilte Obermeiſter Bern ardeVerlin mit daß die Väcker
meiſter Berlins im vorigen Jahre eine Ein und Verkaufs
enoſſenſchaft mit beſchränkter Haflung zwecks gemeinſamen
ohlenbezugs errichtet und bereits günſtige Erfolge zu ver

zeichnen haben Er halte es für wünſchenswerth einen be
ſtimmten Beſchluß bezüglich dieſer Frage nicht zu faſſen
ſondern ſich mit der hier gegebenen Anregung zu begnügen da
die Bildung ſolcher Genoſſenſchaften ſich den örtlichen Bedürſ
niſſen anpaſſen müſſe

ÄÄ e veOngſ3 wo
Ausland

Enthüllung der Tiroler Denkmäler
Bei Sterzing in Tirol findet heute die Enthüllung

von drei Kriegerdenkmälern ſtatt die wie gemeldet zum
Andenken der bei den Kämpfen gegen die ſächſiſchen und bay
riſchen Hilfstruppen Napoleon s I Gefallenen errichtet werden
Jn der ſogenannten Oberau wird ein gemeinſames Denkmal
für die Tiroler Landesvertheidiger und die ſächſiſchen Sol
daten welche in den Kämpfen vom 4 Augnſt 1809 gefallen
errichtet Ein Denkmal für vier gefalkene ſächſiſche Offiziere
und ein Sachſenkreuz wird in der ſogenannten Sachſen
klemnme wo mehr als zweihundert Thüringer durch herab
ſtürzende Steinlawinen getödtet wurden enthüllt Es beſtätigt
ſich wie das B mittheilt daß der Landeskomman
dirende von Tirol der Feier fern bleibt Auch wird
weder ein Vertreter noch ein Mitglied der deutſchen Botſchaft
in Wien der Feier beiwohnen Aus Deutſchland ſind nur einige
bayeriſche Vekeranenvereine angeſagt Das Fernbleiben der
Spitzen der Tiroler Behörden und der deutſchen Botſchaft iſt
dadurch motivirt daß man die Erinnerung an jene unglück

Kämpfe Deutſcher gegen Deutſche nicht offiziell auffriſchen
vollte

Antidentſche Maßnahmen in Ruſſiſch Polen
Gegen die deutſchen Großgrundbeſitzer in Ruſſiſch Polen

machen jetzt wie aus Warſchau gemeldet wird die ruſſiſchen
Blätter mobil Die Zeitung Nowoje Wremja in Petersburg
fordert da immer mehr NRittergüter in Polen in deutſche
Hände übergehen den Erlaß eines Geſetzes wonach aus
ländiſchen Deutſchen der Erwerb von Großgrundbeſitz in
ganz Weſtrußland verboken werden ſoll

England
Jn London verlautet Lord Rob erts er zu demiſſio

niren Er wurde vom Könige empfangen und ſoll dieſem ſeinen
Wunſch mitgetheilt haben Als Nachfolger des Lord Roberts
der am 30 September 70 Jahre alt wird wird der Herzog von
Connaught genannt

Zur Ankunft der Burenführer
Morgen Sonnabend ſollen die aus Südafrika erwarteten

Burenführer Botha Delarey und Dewet in Southampton
eintreffen Wie uns aus London dazu geſchrieben wird iſt ihnen
in glänzender Empfang ſicher Der Tag der Ankunft der
ommandanten erſcheint ſchon aus dem Grunde ein glücklicher zu

ſein als da die Flottenrevue in Spithead aus Anlaß der
Krönungsfeierlichkeiten abgehalten werden wird Es iſt ſo gut
wie ſicher daß der größte Theil der engliſchen Miniſter wenn
nicht mit alleiniger Ansnahme Mr Chamberlain s bei
dem Empfange zugegen ſein wird Ferner werden die Beamten
des Kolonialminiſteriums ſowie Lord Kitchener den Gäſten
auf einem beſonders für dieſen und anderen diſtinguirten Per
ſonen von der Regierung gemietheten Spezialdampfer den Abend
verbringen und die Jllumination der Kriegsſchiffe beſichtigen
Die Burenſührer werden auch über Nacht auf dem Dampfer
verbleiben um Tags darauf auf der königlichen Yacht Viktoria
und Albert von dem Monarchen in Gegenwart hoher
engliſcher Staatsmänner in einer längeren Audienz empfangen
zu werden Am Montag dürften ſich die Kommandanten bereits
wieder nach Holland einſchiffen um wie die Daily Mail
meint den Expräſidenten Krüger zum Beſten ſeiner in
Südafrika weilenden nothleidenden Landsleute um einige der
vom Transvaal mitgenommenen Millionen leichter zu machen 7

Südafrifa
Geſtern wurde den Civilbehörden in Prätoria der bis jetzt

e militäriſcher Obhut geweſene Poſtdienſt wieder über
geben

300 Buren Gefangene die in Simonstown abgeurtheilt
waren ſind frei gelaſſen und in die Heimath zurückbefördert
worden Ebenſo 50 KapRebellen die in den Heimathsbezirken
abgeurtheilt werden ſollen

Prvovinzialnachrichten

M Landsberg 14 Aug Scheu vor der Oeffentlich
t Als am Montag der hier wohnende Herausgeber des
Landsberger Nachrichtsblattes und Brehnaer Anzeigers der

Stadtverordnetenſitzung in Brehna als Zuhörer beiwohnen
wollte et der Herr Stadtverordnetenvorſteher die Tages
ordnung in geſchloſſener Sitzung zu berathen Dieſer Antrag
wurde einſtimmig angenommen und der Brehnaer Anzeiger blieb
um den Sitzungsbericht ärmer Es hätte manchen in Stadt und
Umgegend wohl intereſſirt über die Sitzung etwas zu erfahren
ſtand doch unter den ſechs Punkten der betreffenden Tages
ordnung auch der Bericht über das verfloſſene Geſchäftsjahr
der Brehnaer Stadkſparkaſſe

Merfeburg 14 Aug Spaseunvlagg Jn der Umgebung
unſerer Stadt treten in dieſem Jahre die Sperlinge in un
geheuren Mengen auf fo daß ſie unſeren Landwirthen zur Plage
werden Namentlich öri der jetzigen Exnie richten dieſe kieinen
gefiederten Räuber ganz bedeutenden Schaden an denn nicht
allein die Körner welche die Tauſende von Sperlingsmagen
r müſſen ſondern auch das zahlloſe Korn was bei dem

mherwählen in den Garben oder dem noch ſtehenden Getreide
aus den ſchon überreifen Aehren zu Boden fällt geht verloren

Aſchersleben 14 Aug Lebensmittelpreiſe Daß
wir hier noch keineswegs im theuerſten Lande wohnen geht aus
einer Zuſammenſtellung der Handelskammer über Lebensmittel
preiſe hervor Danach koſtete z B bei uns in Aſchersleben das
Kilo Weizenmehl 21 Pfg in Schönebeck dagegen 29 und in

Halberſta t ſogar 36 Pfg Roggen mehi hier 19 in Schönebeck
23 und in Halberſtadt 34 Pfa chmalz koſtete hier nur 1,30
dagegen in Schönebeck 1,80 und in Burg ſogar 1,83 Schweineſelf war hier 5 Pfg theurer wie in Schönebeck und Stendal

Erfurt 15 Aug Gemeinſam in den Tod gegangenund Nacht h Mittwoch die Schweſter und die Tochter
es n enten L S enters Burgſtraße Der Tod erfolgte

infolge Elnathmens von Leuchtgas

Ordensverleihnugen Verlighen wurde Dem Gymngſalwiſcht Dr Brüull u geſtadt der ln vierſer Koſſo
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Sache Lov is zu Heiligenſtadt und dem Gute
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jerfabrikanten

den v St im Krei ingoni ne e den vie a n deltmSehbehnig das Kreug des Rüge meinen Ehrenzeichens dem Briefiräger a D

Andreas zu Langenſalja und dem Fadritarbeiter Jalod Kahl zu
Salzmünde im Mansfelder Seelreiſe das Allgemeine Ehrenzeichen

SISSSGvunuuÄn oft

Deſſan 14 Aug Gemeinſame l EingKöthener Schneidermeiſler Namens Sch war rn mit ſeinem
ade hlerher gekommen und hier in einem Reſtaurant in der

Wallſtraße eingekehrt Als er nach kurzer Zeit nach ſeinem vor
der Thür ſtehen gelaſſenen Fahrrade ehe wollte war dieſes
verſchwunden Der Verdacht lenkte ſich ſofort auf den ſtellungs
joſen Varbier H aus Köthen der ſich kurze Zeit in dem gleichen
Lokale aufgehalten hatte S wurde von der Köthener Polizei
verhaftet und mit ihm der Barbier C aus Leipzig Auch das

ahrrad konnte mit Beſchlag belegt werden Die beiden Ver
haſteten haben gemeinſam operirt Während H den Sch im Lokal
in ein Geſpräch verwickelte machte ſich C mit dem Fahrrade
aus dem Staube

Weimar 15 Aug lHaftpflichtſchutz für Lehrer
Die welmariſche Lehrerſchaft will die Gründung eines Haftpflicht
ſchutzes innerhalb ihres Landeslehrervereins herbeiführen Das
Eintrittsgeld ſoll 2 M und der Jahresbeitrag 1 M betragen
Die Unterſtützung beträgt 75 Prozent des Schadens

Gotha 14 Aug Der Wetterprophet H Habenichtverkündet daß eine dauernde gründliche Beſſerung unſerer
egenwärtigen Wetterverhältniſſe vorläufig nicht zu erwarten ſei
enn auch vorübergehende Trockenheit nicht ausgeſchloffen

ſcheint ſo dürfte doch die kühle und naſſe Witterung auch ferner
hin vorherrſchen

Jlmenan 14 Ang Plötzlicher Tod Der Techniker
Berthold Krauſe aus Berlin wurde in vergangener Nacht von
einem Schutzmann vor dem Hauſe Oberthorſtraße 3 in welchem
er wohnte todt aufgefunden Man nimmt an daß Krauſe
welcher den Hanusſchlüſſel in der Hand n von der ca 3 w
hohen Freitreppe herabgeſtürzt iſt und das Genick gebrochen hat

Greiz 14 Aug Aus dem Fürſtlichen Walde Jm
Burgkwald und auf den angrenzenden ſeit langen Jahren von
dem verſtorbenen Fürſten Heinrich XXII erpachteten Gemeinde
jagden iſt der ildſtand infolge guter Pflege vorzüglich
Namentlich iſt in dieſem Jahre viel Rehwild vorhanden weil
im vorigen Herbſt die alljährlichen Hofjagden wegen der Krank
heit des Fürſten nicht ſtattfanden und deshalb nichts abgeſchoſſen
wurde Zur Zeit iſt aber ein umfangreicher Abſchuß des Reh

wildes im Gange an dem ſich auch der Erbprinz Heinrich XXVII
Reuß j L betheiligt Geſtern kamen mit der Bahn wieder eine

l abgeſchoſſener Rehböcke im Geſammtgewicht von etwa
drei Centnern hier an und wurden der Fürſtlichen Wildkammer
zum Verkauf zugeführt

Vermiſchtes

Der größte Gaſometer der Welt wird gegenwärtig auf dem
Gelände der Gasanſtalt VI Berlin errichtet Er wird nach
ſeiner Vollendung bei einem Durchmeſſer von 76 m und einer
Höhe von 75 m über der Erde und 6 m in der Erde einen
Fa ung in hen von 150,000 chm Gas haben Das Rieſenbehältniß
läßt ſich ſchon jetzt wo nur die Ausſchachtungsarbeiten faſt be
endet ſind erkennen Zwei Lokomobilen ſind Tag und Nacht
thätig um aus hundert Brunnen die rings um den Rand an
elegt werden mußten das ſchon in 2 m Tiefe reichlich vors Grundwaſſer p entfernen Hochintereſſant wird auch

der Aufbau des Rieſeneiſenmantels werden Er wird zum erſten
male ohne jedes Hilfsgerüſt erbaut indem man jedes fertige
Stück durch hydrauliſchen Druck heben wird um dann die weiteren
Eiſenplatten zu verniethen Jm ganzen ſind drei gleich große
Gaſometer für die Anſtalt projektirt

Weibliche Bärenführer ſind in Berlin in dieſem Jahre
wohl mit infolge des ungewöhnlich regen Fremdenverkehrs in
beträchtlicher Zahl thätig ein Gewerbe dem die Frau ſich noch
nicht lange angepaßt hat Sie machen damit den männlichen

remdenführern durchaus keine Konkurrenz Die eigenartige
ilde iſt überhaupt nur klein und vermehrt ſich kaum im rich

tigen Verhältniß zu dem von Jahr zu Jahr zunehmenden
remdenverkehr zumal da an großſtädtiſche Fremdenführer in
ezug auf Bildung Sprach und Ortslenntnuiſſe nicht geringe

Anforderungen geſtellt werden Die Fremdenführerinnen die
durchweg gute Empfehlungen aufweiſen können und ſchon des
halb über jeden Verdacht erhaben ſind haben ſich bis jetzt vor
i bewährt und werden mit Vorliebe von ganzen Reiſe

eſellſchaften in Anſpruch genommen überlaſſen dagegen dieerns einzelner Herren grundſätzlich ihren männlichen Kollegen

doch vor wenigen Jahren hätte man in Berlin ſolche Thätig
keit der Frau verurtheilt Heute ſieht man darin nichts Auf
fälliges mehr

Fortnng im Chantant Theater und Spezialitäten Vor
ſtellungen mit denen eine Gratisverlooſung von Blouſen und
fertigen Koſtümen verbunden iſt dürften wohl das Neueſte ſein
was auf dem Gebiete des Reklameweſens ſo vielgeſtaltig daſſelbe
auch iſt bisher geleiſtet worden iſt Große Plakate in Ge
u und an den Anſchlagsſäulen im Norden Berlins laden
eit einigen Tagen zu dieſen Vorſtellungen ein deren Beſucher
e ein Freiloos erhalten zu einer Verlooſung von Damenblouſen

ie von einer Firma in der Brunnen
ſtraße geliefert werden

Vom Maſtbaum erſchlagen Ein entſetzlicher Vorfall hat ſich
geſtern auf der Havel bei Pichels dorf zugetragen Während
ein Schleppzug der von Brandenburg nach Berlin beſtimmt
war aus dem Gatower See in das Pichelsdorfer Gemünde
ineinfuhr befanden ſich in der Nähe zwei Schulkuaben aus
pandan in einem Ruderboot um ſchneller vorwärts zu

kommen hängten ſie ihren Kahn an das letzte Fahrzeug desSchleppzuges eine mit Mauerſteinen beladene Zille an Der
Schiffsführer veranlaßte nun den einen Knaben den 13jährigen
Sohn des Handelsmannes früheren Schiffers Bluhm auf ſeine
Bille zu ſteigen bis er ſelbſt mit ſeinem Bootsmann den Maſt
niedergelegt habe Während die Schiffer hiermit beſchäftigt
waren zerriß das Tau und der ſchwere Maſtbaumfaunſte hernieder Er fiel re auf den unglücklichen
Knaben und zerſchmetterte deſſen Kopf ſo daß der Tod
ofort eintrat Der traurige Vorfall hat noch ein gerichtliches
erfahren gegen den Schiſfsführer namens Schubert aus

Ketzin wegen fahrläſſiger Tödtung zur Folge
Ein entſetzlicher Unglücksfall hat ſich in Rekentin Pommern

ereignet Ein Le Sritegrbian tutige vuſtacher Schnittwarf auf einer Miete ſtehend achtlos ſeine Heugabel zu

r re r S nen o e ich Sne Zinke die Bruſt und da erz durchbohrte erUnglückliche ſtarb alsbald s
Von einer charakteriſtiſchen Ehrenbeleidigungsklage berichtenvolniſche Blätter aus Stanislan Dort Wate während dies

ahniehen Geſpräches ein Pole einem andern zugerufen Du
iſt auch ſo ein Markeuburger Der ſo Genannte erhob

eine Ehrenbeleidigungsklage
Der in Wien verhaftete Mörder der 80jährigen Tabakhändlerin v Jüllich Namens Senekl hat ein offenes Geſtändniß

abgelegt Bemerkenswerth iſt folgender dabei zu Tage ge
ommener Gaunertrik Senekl war am 13 Juli aus dem

Gefängniß in Ratibor entſprungen Er war dort internirt
worden weil er ſeinem Meiſter bei dem er in Arbeit ſtand80 M in Gold geſtohlen hatte Er verſtand es die
eſtohlenen Goldſtücke ins Gefängniß mitzunehmen troßer ſtrengen Leibesviſitation der jeder Höſtüing unterzogen

wird Von ſelnen früheren Jnhaſtirungen war ihm die Art
Ter ſolchen Unterſuchung bekannt und er wußte daß man das
Geld in den Kleidern und in den Stiefeln ſofort finden

und ferligen Koſtümen dem politiſchen Auſſchwunge Deutſchlands und der damit ver

würde Deshalb klebte er ſowohl die lenen Goldſtüwie gqu n weltere Gcne Wert e 50 M c
an die en ſeiner Stiefel und überzog die Sohlen ſodann
mit einer Pechſchicht Nachdem er mit dieſen anf ſolche Art
präparirten Schuhen mehrmals durch den Straßenkoth ge
gangen war hatten die Sohlen wieder ihr normales Ausſehen
und man konnte nicht gſtohlenen Goldſtücke beſeſige ued an dieſen Sohlen die ge

Fenersbrunſt in einem Waiſenhanuſe n der vorletzten Nachtwüthete im Orte Sieglar eine heftige geciedrin die auch ein

von der Niederlaſſung der Schweſtern vom heiligen Anguſtinus
geleitetes Waiſenhaus ergriff Die Oberin bemerkte das Feuer
als die Flammen bereits ihre Stube erfaßten Durch ihr kalt
blütiges und energiſches Vorgehen bei den Rettungsarbeiten
wurde es ermöglicht daß ſämmtliche in böchſter Gefahr
ſchwebenden Kinder und Schweſtern gerettet wurden wobei
einige Schweſtern geringfügige Brandwunden davontrugen
Kurz nachdem die Kinder und Schweſtern die Niederlaſſung ver
laſſen hatten halten die Flammen ſämmtliche Zimmer den Dach
ſtuhl ſowie ein benachbartes mit großen Fruchtvorräthen ge
fülltes Wirthſchaftsgebäude und die Stallungen ergriffen Erſt
nachdem Hilfe aus den benachbarten Ortſchaften Oberlahr
Eſchmar und Troisdorf nach Mitternacht angelangt war konnte
gegen Morgen das Feuer gelöſcht werden

Unfall in den Bergen Jm Fexthal bei Sils im Engadin iſt
ein ſechzehnjähriger Kurgaſt von St Moriß Max

Patiſſier aus Paris über eine niedrige Felswand ſo In
ab geſtürzt daß er auf einer Steinplatte den Schädel ein
ſchlug und augenblicklich todt war

Ein werthvolles Krönnngsgeſchenk für Ednard VII König
Eduard empfing im Buckingham Palaſt den Lordmayor von
London der ihm das Krönungsgeſchenk Englands in der Form
eines Checks über 115,000 Pfund Ster ling 2,300,000 über

Bevölkerung in großen und kleinen Beträgen zuſammengebracht
worden er König zeigte ſich hocherfreut und überwies die
Summe ſofort bem King Edward Hoſpital Fund einer Stiftung
der Königin Viktorig welche bezweckt die Hoſpitäler Londons
ſchuldenfrei zu machen Der anweſende Prinz von Wales
t Präſident dieſer Stiftung iſt nahm den Millionen Check

an ſich

gegen ein Eintrittsgeld von fünf Schilling zu wohlthätigen
Zwecken geöffnet Die Einnahme betrug 26,800 M Die

rönungsmedaillen ſind bei der Bank von England in
Gold und Silber in zwei verſchiedenen Größen zu kaufen Die
Cünig debaile koſtet 260 die kleine ſilberne einen

ng

Eine neue Art Straßenpflaſter iſt in einer der verkehrsreichſten
Avenuen in New York verſuchsweiſe zur Anwendung gelangt
Es beſteht wie die Umſchau mittheilt aus geſchmolzenem
Granit Das Geſtein wird zuerſt unter mächtigen Maſchinen
mit Dampfbetrieb zu Pulver zerkleinert dann in Oeſen bis zu
1700 Grad erhitzt So geſchmolzen wird die Maſſe in noch
weichem Zuſtande zu Würfeln geſchnitten die nun als Pflaſter
ſteine benutzt werden Dieſe haben den Vorzug daß ihr Korn
von ſo außerordentklicher Feinheit iſt wie aß bei dem natürlichen
Stein niemals gefunden wird Sein Widerſtand gegen den
Druck erreicht 780 kg auf das Quadratcentlmeter Feuchtigkeit
und Froſt ſollen ohne Wirkung bleiben Ueberhaupt ſcheint
dieſe neue Art der Pflaſterung nur einen Rachtheil zu beſitzen
indem ein Sturz wegen der Härte des Bodens äußerſt ſchmerz
haft iſt Ueber die für die Einführung des geſchmolzenen
Granitpflaſters vor allem weſentliche Frage des Koſtenpunktes
wird jedoch vor der Hand noch nichts berichtet

Hinrichtung eines chineſiſchen Götzenbildes Der Shanghai
Mercury erzählt Vor einiger Zeit opferte der Gouverneur der
Provinz Taiynan Jung dem Drachengotte und den Drachen
der Fünf Seen und Vier Meere umd flehte ſie um Regen
an aber da ſein Opfer nicht angenommen worden zu ſein
ſchien und ſeine Bitte keine Erfüllung fand wurde der Gou
verneur zornig und befahl daß ein Drache aus Papier an
gefertigt werde der den Drachen der Dürre repräſentiren
ſollte Wenige
feierlichem Aufzuge außerhalb des ſüdlichen Thores von
Shanghai gebracht wo der Gouverneur den hohen Himmel be
nachrichtigte daß er den Drachen hinrichten laſſen würde weil
er dem Volke von Schanſe beharrlich Regen verweigert Dann
trat ein rothgekleideter Scharfrichter vor ſchritt zu dem Drachen
der Dürre und hieb ihn mit einem langen Schwerte in 7 Stücke
Nachdem er ein weiteres Gebet an den hohen Himmel und die
anderen Drachen gerichtet hatte befahl der Gouverneur daß
der r Drache den Flammen übergeben werde was
auch ſofort geſchah

Ans dem Geſchäftsverkehr

Für Cigarettenraucher Einer der vielen Artikel
welche bis vor wenigen Decennien ausſchließlich vom Auslande
importirt wurden iſt die Cigarette Obgleich dem deutſchen
Cigarettenfabrikanten genau dieſelben Bezugsquellen für die be
nöthigten Rohmaterialien dienen wie dem Ausländer e hat ſich
die bedauerliche Erſcheinung des Vorurtheils in den maßgebenden
Kreiſen leider auch hier nur allzuſehr geltend gemacht Erſt ſeit

knüpften Erkenntniß der Ebenbürtigkeit des Deutſchen mit dem
Ausländer auf dem Gebiete der Kultur der Jnduſtrie und des

andels bringt man von Seiten der Konſumenten auch den
Cigarettenfabrikanten deutſcher Herkunft mehr Vertrauen ent
gen r kann und muß der deutſche Cigaretten
abrikant ein qualitativ überlegenes Fabrikat gegenüber dem

vom Auslande epgerprg bieten können ſchon aus dem
Grunde weil er in der Lage iſt infolge Wegfalles der hohen
Einfuhrſpeſen denen jedes imporkirte Fabrikat unterworfen iſt
bei gleichen Qualitäten bedeutend niedrige Verkaufspreiſe zu
normiren So bringt die Orientaliſche Tabak und Cigaretten
fabrik Yenidze in Dresden die ſich infolge ihrer ſtreng reellen
Grundſätze zu einer der erſten Unternehmungen dieſer Branche
in Deutſchland herausgebildet hat über fünfhundert Arbeiter
ſeit ein paar Jahren unter der geſetzlich geſchützten Bezeichnung
Salem Aleikum eine Cigarettenmarke in den Handel die hin

ſichtlich der Preiswürdigkeit das Vollendetſte in Cigaretten
welche orientaliſche Tabake enthalten bezeichnet werden kann
ſie bietet in ihren Qualitätsabſtufungen jedem auch dem diehöchſten Anforderungen ſtellenden Raucher zweifelsohne wirk

richtiger geſagt aber einen überlegenen Erſatz gefunden zu
haben Unter bewandten Umſtänden unterliegt es keinem
Zweifel daß der n Raucher ſich immer mehr und mehr
von den ihm keinerlei Vortheil bietenden ausländiſchen Cigarettenemancipiren und ſo der deutſchen Cigarette auch in ihrer dann

zu einer wohlberechtigten Anerkennung in immer ansgedehnterem
Maße verhelfen wird Auf dieſe Weiſe wird die jetzt ſchon ſehr
reſpektable deutſche CigaretteuJnduſtrie weiterblühen ſich zum
Segen und zur Wohlfahrt einer großen Anzahl braver deutſcher
Arbeiter und Arbeiterinnen entwickeln die in dieſem Zweige
weil feine Cigaretten nur durch Handarbeit hergeſtellt werden
einen lohnenden Verdienſt finden

Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle Burgſtraße 38 14 Augnſt

e ſt Lgeſwär n v J arg rerhe
rachwitzerſtr Steinſetzer Richar a mmaKörnerſtr 50 Brouerelarb Dito Stroiſch é Otto

Triſtſtr 22 Kaufm Bruno Vogler T Jlſe Harz 10 Bäcker
meiſter Johann Heide Käthe Böckſtr 14

Ceſterben Magiſtrats Aſſiſtenten Konrad Rottig Konrad
5 J Wittekindſtr 48 Korbmachermeiſters Bruno Rolle T
Jol anng 4 W Reſſſtr 335 Salzſieder a D Karl Moritz
84 J Laurentiusſtr 14

Standesamt Halle 8 Stelnweg 14 Auguſt 1902
heſchließung Schriftſetzer Eduard Reſchke u Klara NieKl Branhausſtr 6 u Weingärten 37 h t

Geboren Handarbeiter Martin Spyra Margaret
Graſeweg 10 Müller Heinrich Jacob T Elly Ritterſtr

Rangirer Paul Knoche Kurt Parfſtr Tiſchler Fri
Lehmann Fritz Weingärten 34 Vorſteher der bakteri
Station der Laudwirthſchafts Kammer Dr pin Wilhelm Krüger
S Wilhelm Klinik Mauxer Karl Deege T Emma Schützen
ſtraße 16 Bäckermeiſter Maximilian Grödel Marie An
der Schwemme 49 Maſchinenſchloſſer Arthur Hoyer T Luiſe
Thorſtr 32 Werkmeiſter Albert Kemnitz T Hedwig Lerchen

Wie Roy Weißgerter Guſtav Friedrich Arthur Große
ausſtr 15
Geſtorben Schuhmachermſtr Robert Langrock Ehefr Anna

geb Zöllner 45 J Gerberſtr Brauereiarb Guſtav Leh
mann T Erna 4 Wochen Böllbergerweg 114 Malers Karl
Werner S Paul 2 Wochen Beeſenerſtr Jda Heſſe 18 JGrünſtr 12 Kutſcher Karl Einbrodt W J Kiluih Tietbauarb Guſtav Aderhold S Paul 1 Mon Vierſeburgerſtr 99

Handelsm Fritz Gererick T Elſe 8 Mon Kl Sandberg 18
Handſchuhm Herm Hackenberger 67 J Klinik Wittwe Alwine
Gehrhardt geb Böttcher 79 J Kl Ulrichſtr 28

Answärtige Aufgebote
Straßenbahnſchaffner Karl Hammer u Luiſe Prieſe Leipzig

Lindenau

reichte Dieſe Summe war von allen Schichten der engliſchen ucW Öö2

Kirchliche Anzeigen
Vaptiſten Gemeinde Triftſtr 21 Sonntag 9 Uhr Gottes

dienſt Pred Drews nachm 8 Uhr Predigt Derſ 11 bis
12 Uhr Kindergottesdienſt Zutritt frei

Shnagegen Gemeinde Freitag abends 722 Uhr Sonnabend
vorm 8 Uhr Gottesdienſt u Predigt

Die Weſtminſter Abtei war am Mittwoch dem Publikum

hatte die Gesellſchaft nach Abschreibungen Von 115,279

schinen fabrik und Efenpgiesserei A Lehnigkder Geschäftseinschränkung der Leipziger Kredit und sparbanik

liche Befriedigung und dig Senugthauug ar rin dis davin
bevorzugtes ausländiſches Fabrikat einen mindeſt ebenbürtigen

Handel Gewerbe und Verkehr
Wie schon telegraphisch berichiet waren äber die Verhältnisse der

Gesollkchaft an der Börse ungünatige Gerüchte verbreitet Der Kurs
wurile bei einem Umsatz von 40,050 M um 5 Proz niednger 190091

nur einen
Reingewinn von 3155 M erzielt so dass eine Dividende nicht vertheilt
werden Konnte Hiernach ist anzunehen dass das jüngste Geschäfts
jahr noch wenilich nachtheiliger verlaufen ist Auch verlautet von
dringendem Geldbedürfnies der Gesellschakft

Petschau Weissagker Landwirtibhsehaftliche Ma
Inſolge

der bisherigen Bankverbindung der Gesellschaft hat letztere selbst daihr die Anknüpfung einer apderen Bank verbivàung nicht gelungen ist
und eine von einem Konsortium angebotene Sanirung zu sehr gegen
den Vortheil der Gesellschaft war zu einer Neugestaltung sehreiten
müssen Die Generalversammlung am 14 d beschloss demgemäss die
Herabsetzuvg des Grundkapitals dureh Ausammenlegung äer Aktien
und Erhöhung des Grendkapitals durch Ausgabe neuer Akten Für
die Kredit und Sparbank in Ieiprig liegt wie bemerkt wird diese
Sanirung innerhalb derjevigen AMittel die der Bank zur Deckung von
Verlusten zur Verfügung satehen

Leipziger Bank Die im Herbet zur Auszahlung gelangendse
weiteres Konkursrate ist jetzt von der Konkursverwaltang auf 29 Proz
festgesetzt worden in Aussicht genommen Waren 15 Proz

Die Gewerkschaft Kytthäuser über die in dem viel
besprochenen Halbjahrebericht der De ut sehen Gepnossenuehatfta
bank eo trostlose Aulschlüsse gegeben wurden beruft nun zum
26 Aug eine ausserordentliche Gewerkenversammlung mit der Tages
ordnung Beschluss fassung über Einstellung des Belriebes

Der Reingewinn des Vereins deutreher Oelfabriken
beträgt 1,215,602 M gegen 1,120,706 M im Verjahr die Dividende
62 Proz Vorj 6 Proz

Budapest 14 Aug Nach dem amtlichen Bericht über den
Tage darauf wurde der papierne Drache in Santenstand vom 10 August vird der Ertrag des

Weizens nach Abzug eines Prozenfsatzes für Witterungs
schäden auf 44,86 Millionen M C gegen 43,35 am 30 Jull bezw
33,72 Millionen Erntecrgebniss des Vorjahres geschätzt der
Ertrag des Roggens aut 13,60 gegen 13,67 bezw 11,27 der der
Gerste auf 12,73 gegen 12,56 bezw 10 90 und der des Hafers
auf 11,55 gegen 11,456 bezw 9,88 Millionen A C

Johannesburg 14 Aug Es verlautet das vor einigen Monaten
gebildete Coronation Syndikaie an welchem viele führende Per ön
lichkeiten des Rand betheiltgt sind habe sich Minen rechte über
ein Gebiet von 35 engl Meilen gesiehert der erworbene Anspruch
betreffe die Auzdehnung des Witwaters Rand Main Reef und eine Reihe
von Traversen in dem ganzen Gebiet Hauptsäehlicher Gründer ist
Karl Hananu Vertreter der Firma Baruat o Es wird vehauptet
dass an vernchiedenen Punkten Schächte angelegt und das Reef mit der
Tiefe stets besser werdend befunden worden sei Die Grünäer erklären
dureh die Entdeckung werde ein Goldäfeld erschlozsen das an
Grösse dem bisherigen Witwaters Rand gleiehkomme

Preise von Kali Kuxen
festgerntellt von Samuel Zielenziger Berlin und Ezsen Aug

Geld Briet Geld Briet3150 Hohenkels 9 5490 5599Bernhardehall 400 Hohenzollern 300 3075
Burbaeh 3700 Jusatus I 2250 43650Carlsftund u 5299 Kaiseroda 3175 3225Friedrichsball 970 1310 Neustassfurt 18 100
Glüekautf Sonders h 9250 Ronnenberg Aktien
Hedwigsburg 8725 13090 SalzdetfurthkKaliw a 2
Hereynia 19,2901 Wilhbelmshall 9090 9199

Kohlenkuxe fest höher u a Nordfeld Schürbank und Steingatt Von
Kaliwerthen Kaiseroda und Winterzhall böher Von Erzkuxen AMar
kircher höher

Beienrode

Fut o
Braunscehweig 14 Aug Bericht des Vereins Deutscher Jute

Indusitrieller Kalkaita Markt etwas niedriger Heszsinns 192 o2
40 bedingen 9,8 Re per 190 Vardz Naw Vork Slarki ohne Ver
änderung EWessians 1012 o 40 Kosten 5 Otsa per Vard Duandee
Markt ruhig bei letzten Preisen Es notiren Hersians 1012 o 40
121 d per Vard Tarpaulings 20 o 45 332 d per Vard Nr 7
Schussgarn 1 sh 5 d per Spynd e Deutsehlaud Der Markt
verliet fest bei Preisen der Vorwoche

Wolle Baunmwollse
Liverpool 14 Aug Baum wolle Vmao im 10,000 Järon

tür Spekulation und Der S Bietig
Amerika good ordinary Lieferungen Rubig stetig Aug 4

Käuferpreis Ang Sept 4 do Sept OKt 425 do Okt Nov
42 Verküuferpi eis Nov Dez do Dez Jan 4 WerthJan Febr 4 Verkäuferpreis Febr März 4 Käàuferpreis
März April 415 ä d Verkäuferprels

Metalle
Hamburg 14 Aug Silber 71,75 Br 7125
London 14 Aug Sllber 243
Neaw Vork 14 Aug Tinn 27,97 Kupfer 11,60 11,77 bon

Preis des Packetes 1 Mk 25 Pfg
Vorrüthig in Apotheken nud Dogen

Handlungen

für gesunde und kranke Kinder

e Neue Kinder Nahrung
naeh FProſessor von Heving

da Vorzügliches Ernährungs Mittel

Burgſtr 72 Schneider Hermann Mund Martha 8 ſchePoſtſtraße 10 Moderne 8Zimmeruhren
Oito Kummer Svesigh et einer und

h v



Die früher von der Firma Wülh Kramer Sohn hier Krausenstr betriebene Armaturen Wabrilc
hnbe ich am I Juli er übernommen und ſind dieſe Fabrik und Geſchäftsränme ſowie sämmtliche Mnsehinen
Werkzenge Modelle ete nunmehr der Nenzeit entſprechend hergeſtellt und eingerichtet ſodaß ich
zufriedenſtellendſter und prompteſter Weiſe ansſühren kann

Empfehle beſonders

Hähne u Ventile
aller Art in Metall u Eiſen

III Reparaturwerkstatt

jedweden Auftrag in

7 5 roleumpumpenMetallgiesserei Pot h
rm fürBrennereien BrauereienZuckerfabriken etr für ſämmtliche maſchinelle Hetriebe Müälzereien etc

Luftpuampenm Wlaschenspül ApparateIallesche Navschinen Bauangtalt u Armaturenfabrit

Telephon 2498 Krausensten

Priedrichk eilekPriedrichPeileke s
c 99 JMöbel Magazin

Geiſtſtraße 25
Neun und gebraucht

bletet ſtets Gelegenheitskanf jeder
Art in hochſeinen bis in allen Sorten
Möbel als in Eiche NuſibaumMabagoni Birke und imitirt ebenſo
in Garnituren Divans Paneel

und anderen Sophas
Complette Salon Wohn undSchlafzimmer Einrichtungen

Ferner Großer Gelegenheitskanf
nener geſtickter Portièren in Tuch

und Wolle Tiſchdecken
eppiche Gardinen und Sopha

Bezügen u v m

S
e Mringmaschinen

d Mäsehorollen
Otto Giseke Nachf

a Halle ae Gr Steinſtraße 83

Jch mache hierdurch die Mittheilung daß
meine Filiale Halke a Gr Steinſtr 81
Sonnabend den 16 Auguſt eröffnet wird

halle a S F F Schütz Ceipzig
Königl Hofmöbelfabrik

and und Kies
für alle Zwecke Ia lehmfreie Qualität

r éeuigſt frei Babnwagen Dieskau
ei Halle
ieskauer Kiesgrube G m b
eipzig Entriuſch Telephon 5282

Zintzſch

v e S hs n

eſctricitats Werke zu Aachen
Carbe Lahmeyer Co Aktiengesellschaft

Grösste Special WVabrilc für
Dynamos u Dlektromotore

in jeder Spannung und Leistung für
Gleich Wechsel und Drehstrom

Vertreten durch die
Sächvivche Baugesellschaft

e S S e S e e für elektrische Anlagen mm be e F Lohrstrasso 1II I ei P Telephon 4045

e W

S S o r r a

s e

e ihn C n
e

Errichtung elektr Licht und Kraft Anlagen
Für indnstrielle EtablissementsS 2 e in jeder gowünschten und den jeweiligen Verhältnissen angepasste Spannung

S 2 und StromartIngenieurbesuech sowie Ausarbeitung von Projekten gratis
Boatheiligt auf der Industrie und Gewerbe Ausstellung in D üsseldorſ Maschinenhalle Gruppe V u A

S Staatsaufsicht
e Lebrpläne

S Kostenfrei

V S vervielfältige ich mein Vermögen
erhöhe ich mein Vin Kommen

mit geringen Mitteln ohne Mitwirkung ohne Vorbereitung Auskünfte Abgangszeug v
forbande DoutsohGaugaworksmolst aperſKoſtenfreh giebt Redaktion Budapeſt Poſtgaſſe 10 Mezz 5

G hätäö enEinem geehrten Publikum zur gefl Kenntnißnahme daß ich

Merſeburgerſtraße Nr 163
zwiſchen Königſtraße und Apollo Thbeater den

S Lacien
meiner Rärberei und chemischen Waschanstalt eröffnet babe Mit der Bitte um
geneigten Zuſpruch meines neuen Unternehmens zeichnet

Hochachtungsvoll

Färberei und chemiſcheF an Wolff Waſchanſtalt
Fabrik Krauſenſtraße 15

Größtes Stabliſſement dieſer VBranche der Stadt Halle mit direktem Fabrik Betrieb am Platze

Sär den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Galle Druſſk und Verlag von Oſto Sendeſ

5

Alter Markt Ar 2

in di r il

P Iädiche

Großherzoglich Sächſ

Baugewerkenſchule

in Weimar
Vierklaſſig Beginn des Winlerbalb

jabhres am 20 Oktober Die Ab
gangsprüfung wird vom ZJnnungs
verband deutſcher Baugewerksmeiſter
als Exſatz ſür den theoretiſchen Tbeil
der Meiſterprüfung anerkannt Schul
geld für Angebörige des Großherzog
thums 50 Mark für Andere 70 Mark
Billige Penſion in Privathäuſern
Anmeldung bis 15 Oklbr Programm
koſtenlos durch Die Direktion

Maschinenbau SElektrotechnlk
Modern eingerichtetes Laboratorium

Städtisches
echnikum lLimbach c

Uochban
Staatl Oberaufslcht Progr kesten os A d Sekretarlat

Königreich sachaaen
Technikum Hainichen
t Masch u ERlektrotechnik inge x
nieure pechn u Werkm Labo
ratorieit Progr frei Dir B Boltz

Stanti Oberaufsient

a e e Lehrfabrik e
S Praktische Ausbildung in Ma

M schinenbau und Elektrotechnik
CLurs 1 Jahr Prospect d Georg 3
Sohmlädt Oo TImenau i Th

Bad Sachsa Hlarz
z Töchtervenſionat von

Paſtor em Schleiff n Frau
Vaben nd Tempo Fahrräder mit
Schneckenrad Regulirung Rede

u 133078 beſtfunktionirender Freilauf
mit Jnnenbremſe Doppelglockenlager
Laufdecken v 6,50 an Alle übrigen
Erſatztheile ſowie Reparaturen an
allen Fabrikaten billig bei PaulHagemnann Halle Gommergaſſe 3

Für Famen
Gr Auswabl v Zöpfen u Drehern in

allen Farben billig Von ausgekämmtem
Hagr werden alte Zöpfe u Dreber bill
anfgearbeitet von Frau Gerecko
vorm Hömpler Trödel 1 a Markt
Zu ſprechen früh 8 bis Abends 9 Ubr

l Ansbacher Conserven
und Nährmittel

e See aller Art 728e SuppenEinſlagen
Haferpräparate ete

e ſind rein und vorzüg
a lich in Qualität Zuhaben in allen

W beſſeren Ge
Z ſrhäften

M en
Zahnhalsbänder

der Gebr Groninger befördern
Kindern das Zahnen außerordentlich

In Halle bei M Waltsgott
e ſenſtraßße 15

rahe Nr 36 gegenüber den Königl Kliniken

Geiſtſtraße Nr A4A Nähe ThaliaFeſtſäle

Nähe Schmeerſtraße

Krauſenſtraße Nr 15 Räbe Magdeburgerſtrahe

Wenn eröffnet
Merſeburgerſtraße Nr 163

zwiſchen Königſtraße und LApollo Thegter

Mit 2 Bei blättern
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